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(nicht vom Antragsteller auszufüllen)

Bitte bis zum 

31. Oktober 2011

 einreichen

Bundesamt für 

Seeschifffahrt und Hydrographie

Bernhard-Nocht-Straße 78

20359 Hamburg

Antrag auf Ausbildungsplatzförderung 2011

Zuschuss zu den Kosten der Bereitstellung eines Ausbildungsplatzes nach den "Richtlinien zur Ausbildungsplatzförderung in der Seeschifffahrt 2011 vom 18.08.2011" des Bundes-ministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (Bundesanzeiger Nr. 132 vom 01. September 2011)

Aufgrund der oben angeführten Richtlinien beantrage(n) ich/wir einen Zuschuss zu den Kosten der Bereitstellung eines Ausbildungsplatzes1) 5)
 FORMULARKONTROLLFELD 

für eine(n) Schiffsmechaniker(in)

 FORMULARKONTROLLFELD 

für eine(n) nautische(n) Offiziersassistenten(in)

 FORMULARKONTROLLFELD 

für eine(n) technische(n) Offiziersassistenten(in).

1.
Name/Firma

(bei Partenreedereien auch 

Korrespondentreeder)


     

2.
Straße:

Postleitzahl und Ort:

Bundesland:


     

3.
Fernsprecher/Fax:


     

4.
Vertragsreeder:

(Adresse nur, wenn Bescheid diesem

zugestellt werden soll)


     

5.
Firmeninhaber bzw. Gesellschafter/Mitreeder2) . Bitte vollständig mit Art der Beteiligung (z.B. Komplementär, Kommanditist, stiller Gesellschafter usw.) angeben; evtl. Liste beifügen, Hinweis auf bereits vorliegende Angaben reicht aus, soweit sich keine Änderungen ergeben haben.


Name:
Art der Beteiligung:
Beteiligungsquote:


     

     
     

6.
Personen, die zur Beantwortung von Rückfragen bevollmächtigt sind:




Name:

     

Anschrift:

     

Fernsprecher/Fax:

     

7.
Die Ausbildungsplatzförderung wird als Zuschuss zu den Kosten der Bereitstellung des Ausbildungsplatzes auf dem

Schiff MS       ,

Unterscheidungssignal       ,

IMO-Nummer       , der mit dem/der

Auszubildenden3)       (siehe Anlage SM oder OA)

besetzt ist/war, beantragt.



7.1
Das oben genannte Schiff erfüllt folgende Voraussetzungen:


Ja
Nein


a)
Das Schiff ist in einem deutschen Seeschiffsregister eingetragen und steht im Eigentum des Antragstellers oder ist diesem aufgrund eines Leasing-/Bareboatchartervertrages überlassen worden:


 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 




Die Eintragung erfolgte im Seeschiffsregister des

Amtsgerichts:       

Registernummer:      





Der unter 1. angegebene Zuschussempfänger ist entweder

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Eigentümer seit      

 (laut Übergabeprotokoll)

oder

 FORMULARKONTROLLFELD 
   Leasingnehmer/Bareboatcharterer seit      

 (Übernahme laut Leasing-/Bareboatchartervertrag)





b)
Für Auszubildende zum(r) Schiffsmechaniker(in):

Das Ausbildungsschiff führt die Bundesflagge oder die Flagge eines EU-Mitgliedstaates seit Besetzung des Ausbildungsplatzes lt. Anlage SM oder länger:8)
Wenn nein, seit dem      
 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 




Für Offiziersassistenten(innen):

Das/die Ausbildungschiff(e) führte(n) während der Ausbildungszeit die Bundesflagge oder die Flagge eines EU-Mitgliedstaates (vgl. Anlage OA):4)
 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 









c)
Das Schiff ist als Ausbildungsstätte durch die Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. anerkannt:
 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 


8.


Höhe des Zuschusses5)
Es wird gemäß Nr. 3.2 der Richtlinien ein voller Zuschuss beantragt:    EUR      
Es wird ein anteiliger Zuschuss gemäß Nr. 6 Satz 3 der Richtlinien
beantragt ("Fortführung eines Ausbildungsverhältnisses"):                   EUR      
                                                           

9.
Ich/Wir bitte(n) um Überweisung des Zuschusses auf (bitte vollständig ausfüllen)

Kontonummer:      
Bankleitzahl:      
Bank:      
Kontoinhaber:      

10.
Erklärungen






10.1
Ich versichere/Wir versichern, die Angaben in diesem Antrag und der beigefügten Anlage nach bestem Wissen wahrheitsgemäß und vollständig gemacht zu haben. Nachträgliche Änderungen, insbesondere solche Änderungen, über die in diesem Antrag Erklärungen abgegeben worden sind, werde(n) ich/wir Ihnen unverzüglich mitteilen.



10.2
Die Richtlinien zur Ausbildungsplatzförderung in der Seeschifffahrt 2011 vom 18.08.2011 des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung sind mir/uns bekannt. Diese Bestimmungen werden als für mich/uns verbindlich anerkannt.



10.3
Mir/Uns ist bekannt, dass der Zuschuss ggf. nebst Zinsen (5 v.H. p.a. über dem jeweiligen Basiszinssatz6)) zu erstatten ist, soweit der Zuwendungsbescheid nach Verwaltungsverfahrensrecht (§§ 48, 49, 49a VwVfG) oder anderen Rechtsvorschriften unwirksam oder mit Wirkung für die Vergangenheit in vollem oder teilweisem Umfang zurückgenommen oder widerrufen wird. Das gilt insbesondere, soweit




a)
der Zuschuss durch unrichtige oder unvollständige Angaben erwirkt worden ist,




b)
im Bewilligungszeitraum das unter Nr. 7 genannte Schiff veräußert wird oder es nicht mehr die Bundesflagge bzw. die Flagge eines EU-Mitgliedstaates führt, oder es nicht mehr in einem inländischen Schiffsregister eingetragen ist, oder in Totalverlust gerät und/oder das Schiff nicht mehr als Ausbildungsstätte anerkannt ist.

Dies gilt auch, wenn die Ausbildung aus anderen Gründen abgebrochen oder unterbrochen wird.

Soweit das jeweilige Ausbildungsverhältnis auf einem anderen Schiff fortgesetzt wird, das ebenfalls die Voraussetzungen nach den Nummern 2.2 der Richtlinien erfüllt, kann auf Antrag der zurückgezahlte Zuschuss für die Ausbildung auf diesem Schiff gewährt werden. 



10.4
Meine/Unsere fälligen Zinsverpflichtungen sind bis heute in voller Höhe beglichen worden:


Ja
Nein



 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 



Wenn nein, es bestehen fällige Zinsverpflichtungen in Höhe von 

EUR      




Für rückständige Zinsen ist folgende Regelung getroffen worden (ggf. besonderes Blatt):


 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 



Wenn nein,

zur Absicherung möglicher Rückforderungsansprüche des Bundes bis zum Abschluss des Verwendungsnachweisverfahrens nach Nr. 9 der Richtlinien wird eine Bankgarantie zu Gunsten der Bundesrepublik Deutschland beigebracht.
 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 


10.5
Über das Vermögen meines/unseres Unternehmens ist ein Insolvenzverfahren nicht beantragt bzw. nicht eröffnet worden. Eine eidesstattliche Versicherung nach § 807 Zivilprozessordnung bzw. § 284 Abgabenordnung (1977) ist nicht abgegeben worden. Es sind keine Zwangsmaßnahmen eingeleitet, die nicht durch Sicherheitsleistung abgewendet werden könnten.



10.6
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, dem BSH die zweckentsprechende Verwendung des Zuschusses für Auszubildende zum(r) Schiffsmechaniker(in) bis spätestens sechs Monate nach dem Ende der Ausbildungsverhältnisses, zum(r) Offiziersassisten(in) bis spätestens sechs Monate nach der Bewilligung des Zuschusses mit dem dafür vorgesehenen Formblatt und den von Ihnen für erforderlich bezeichneten Unterlagen nachzuweisen (Nr. 9 der Richtlinien). 



10.7
Mir/Uns ist bekannt, dass die unter Nrn. 7.1, 10.4 und 10.5 aufgeführten Tatsachen subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch sind und dass der Subventionsbetrug eine strafbare Handlung ist.



      ,                                      den      
Ort




      Datum

................................................... 

Unterschrift7)  

Bestätigung:
Ja
Nein

Ich/Wir bestätige(n), dass der Antragsteller seine fälligen Zinsverpflichtungen bisher in voller Höhe beglichen hat:


 FORMULARKONTROLLFELD 

 FORMULARKONTROLLFELD 


Wenn nein,

in Höhe von EUR       nicht beglichen hat.


     ,                           
den         

..................................................... 

Ort                                        Datum              Wirtschaftsprüfer/Steuerberater

                                                               
(Siegel und Unterschrift)
Fußnoten siehe Anlage F

